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Heft III 


Aufstellung der wichtigsten Objekte der 
Transiranischen Eisenbahn, ihre Eignung 
zur Zerstörung und deren Konsequenzen. 





Anlage 1 - Lageplan Tunnel ku 201 
” 2 = BScehnitt durch den Scheiteltunnel 
kn 239 der Norälinie 
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Aufstellung der wichtigsten Objekte der ? 
Transiranischen Eisenbahn, ihre Eignung zur Zerstö- 
ung und deren Konsequenzen. 











Norästrecke 





;h 94 Tunnels 
rücken von über 10 m Lichter Weite, 


Die 481 km lange Norästrecke führt dur 
und über 281 B 








km 104 führt eine Eisenbrücke auf Steinpfellern m- 

hend über den Fluss Tajan. Die Brücke setzt sich aus 
3 Teilen zusammen, welche auf zwei Zwischenpfeilern 

ruhen. Gesamtlänge der Brücke 90 m Weite zwischen 


‚P£eilerachsen 30 m - Fahrbahn 4 m über dem normalen 


Wasserspiegel des Flusses. 





Das flache übersichtliche Gelände und die geringe | 
Absturzhöhe sprechen gegen eine folgenreiche Sabo- 
tage dieser Brücke, 


Kan 190 Zührt ein Bteinviadukt über ein Tal. Das Via- 
dukt ist aus Haustein gebaut und besteht aus % Bogen 
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von 10 m Spannweite — Gesamtlänge der Brücke oa, 

90 m =, Höhe Über der Talsohle ungefähr 45 mn. Die» 
ses Bauwerk soll sehr empfindlich sein. Da aber 

die Pfeiler nur geringe Entfernungen aufweisen, 
sind naheliegende Stützpunkte bei einen Wiederauf- 
bau nach Zerstörung vorhanden. Eine gründliche Ze 
störung würde eine grosse Menge Sprengstoff erfor- | 
dern, 





km 201 - In der Nühe der Station Borkhabad liegt 
ein Tunnel in Kiner Kurve, Derselbe ist nicht wie 
die übrigen durch harten Fels, sondern durch wei- 
che Mergelschichten gebrochen worden. Es besteht 
die Möglichkeit, dass bei Sprengung dieses Tunnels 
Rutschungen entstehen, die ein Verstopfen des Tun 
nels zur Folge haben würden. : 


km 209 führt eine Bogenbrücke von 3x6+6442x6 über 2 
eine Rutschung. Die Höhe der Talsohle beträgt nur 


45 bis 20 m. Da die vor dem Bau befürchtete Rut- 


schung bis jetzt noch nicht eingetreten ist, so 
würde man nach Zerstörung einen Wiederaufbau unter“ 
nehnen, wobei der 64-m-Bogen durch kleinere aa 
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Das ice Gelände, das die Brücke umgibt, eig- 
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ersetzt würde, d.h., men würde die neuen Stützen 

auf der Rutschung ruhen lassen. Da ein Wiederauf- 
bau in diesen Falle schnell auszuführen wäre, würde‘ 
eine Zerstörung dieser Brücke den Verkehr auf die- 
ser Strecke nur für kurze Zeit zum Ausfall bringen, 





km 219 + 700 führt eine Bogenbrücke von Px5+66+2X5 


über eine Schlucht (Vresk-Brücke). Diese Brücke, 


aus Betonformsteinen gebaut, ist die wichtigste Er 
der Norädstrecke, Höhe über der Talsohle 110 Baeı.a 












net sich besonders gut, um Babotage auszuführen, 1% 
Durch Zerstörung der Brücke würde die Nordstrecke i 
auf längere Dauer unterbrochen werden, da ein wie- 








&eraufbau mit ungeheueren Schwierigkeiten verbunden 
wäre und ein Überbrücken aus ._; an 8 de 
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nicht ausführbar ist, Bde f e 
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km 235 - Ein Steinviadukt von 12 x 10 überbrückt 
ein Tal. Wie aus dem Bild ersichlich ist, wäre nach 
Zerstörung der Brücke ein schneller Wiederaufbau 
leicht durchzuführen, Die grösste Höhe über der Tal: 

e '  . sohle unter 4 Bogen beträgt ungefähr 20 m, 
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/ km 239 - Die Bahnlinie läuft durch einen Tunnel, 
Scheiteltunnel genannt, von 2,880 m Länge. Da der 
Südtell dieses Tunnels durch Tonschiefer, Sandge- 
stein und Schotter gebrochen ist, besteht die NMög-. 
lichkeit eines Sperrens des Tunnels durch Sprengung 
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Südstrecke 


Die Südstrecke hat eine Länge von 955 kn mit 131 
Tunnels 561 Öffnungen von 10 m lichter Weite, 


km 103 führt eine 1000 m lange Eisenbrücke über 
den in der Nähe der Stadt Ahwaz. Die Eisenstützen 


“ stehen in einem Abstand von 10 Metern auf Betonfun- 


damenten, die auf dem felsigen Untergrund des Flus- 
ses gut aufliegen, 


0. 
. 





Da diese Brücke aus 10-m-Elementen gebaut ist und 
naheliegende Stützpunkte vorhanden sind, müsste sie 
auf mindestens 100 m Länge zerstört werden, um einer 
raschen Wiederaufbau zu verhindern. Die Nähe der 
Stadt erschwert eine Sabotage, und eine wirksane 
Zerstörung der Brücke erscheint mur mit der Iuft- 
waffe angebracht, 


Von Ahwaz bis Andimishk (Diz£ful) - kn. 103 bis 
km 250 - führt die Bahn über etliche Eisenbrücken 
von geringen Spannweiten und unbedeutenden Höhen, 

die dureh Hilfskonstruktionen auf Schwellenstapeln- 
verhältnismäßig rasch ersetzt werden können. 
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Die Bahnlinie von Andimishk nach Teheran zerfällt 
in drei prägnante Teiler 
a) den Anstieg von Andimishk bis zum Eintritt den 
Canyons ( Station Shah-Bazan, Im 325 ), . Se 
Diese Streoke führt durch hügeliges aber Übereicht- 
liches Gelände und weist zwei grössere Kunstbauten 
auf: rg 
a Viadukt über den Fluss Dom=Don von 
| =. 1x10+5x21+1x10 BR 
Im 325 Viadukt von 1x10+5x21+2x11 m i Spannweite Re. 
=. 





Beide Kunstbauten liegen in übersichtlichen Gelände 
und ang zur Sabotage nicht geeignet, 





b) Die kiasnnelen Cmiyons - PREIS N von # 
km 325 bis 460 -, welche eine Reihe grosser Brrük“ 
ken aufweisen, erscheinen zu Sabotagezwecken be= 

‚sonders günstig, Das Gelände ist sehr sehwierig 

| und unübersichtlich; die Hälfte der Bahnlinie liegt 

Te: RE im Tunnel. Die sehr kurvenreiche Strecke führt = 
ET, dureh tief VERSCAUTTÄRSDEN Bonmalo Täler Be; 
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Folgende Brücken und Yiaducte eignen sieh ı zu or a 
hd ie ER Fe ER Ba E. a eh i 
a a In Apr Zune, der Station Dei-i-zangn 2 
2. > eine Bogenbrücke in Haustein von Ax10+1xE a, 
a Se welche über dem Ab-i-Din Fluss fü arte f 
a: Er a De 2, Er der er. 1 m En en es in Runen Tun ; 
Et er nel a pe ee: Be 
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Diese Brücke erscheint als Objekt sehr günstig, 
aa. die Höhe des Brückenbogens über den Sarnen 
sserstand mur 25 bis 30 m Ist, 








km 356 - In der Nühe, nördlich der Station 
n,  Tang-i-Pan] liegt eine Bogenbrücke aus Haustein von 
4 5x10+1x66+2x10 m und einer Länge von 172 m. Diese 
Brücke überquert den Fluss Ab=1-Cbsar. Dem süd- Ivan 
lichen Ausgang der Brücke schliesst sich ein Tun- 
nel von 800 m an. darauf folgt die Bahnstation 
Tang- i-Panj. 


Diese Brücke ist ein ganz besonders günstiges Ob- 
jekt zur Sabotage. Die Höhe des Brückenbogens über 
dem normalen Wasserstand des Flusses ist oa. 
40 bis 50 m - die Ungebung ist MR SERIRER 


(s.Bild Seite 9 ) 
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km 366 — Steinbrücke von 2x10+40+4x10 überquert 
den Ab»-1-Cösar Fluss 

km 370 - Steinbrücke von 5x10+21+40+21+2x10 
überquert den Ab=-1606sar-Fluss. 


c) Den Streckenverlauf durch das Iranische Hochland 
von km 460 bis Teheran - AR | 


Auf dieser Strecke gibt es keine Brücke, die nicht 
in verhältnismässig kurzer Zeit wieder hergestellt 
werden könnte, Neisteng sind es Eisenkonstruktionen 
mit verhältnismässig geringen Höhen über den Fluss& 
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Neben dem Scheitel tunnel weitere 


zur Sprengung geignete Objkte: 
Km 201,0 


Tunnel bei Station Sorkhabad (Mergelboden !) 
Vermutlich ebenfalls Ertlüftungsschachte wrhanden. 
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“Dorschlag zur Serstörung von Objekten, Sie der Eisen 
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auf lüngere Seit zum Husfall bringen würde. 
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Heft IV 


Vorschlag zur Zerstörung von Objekten, 
die den Elsenbahnverkehr auf der Trans- 
iranischen Elserbahn auf längere Zeit 
zum Ausfall bringen würde, 
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Linienlauf der Transiranischen Bahn 
- Lageplan der Vreskbrücke 
Lageplan der Nordranpe 
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- Objekte der Südstrecko auf Lageplan 
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forschlag zur zexstürung von Objekten, die don lisen« 
een auf dor Transiranischen Bahn Auf längere 
20it zum Ausfall bringen würde. | 








Des In Hafen von Dandar Shähpur am Perdischen GolLT aug- 


geltdene Usterial, welches in den Häfen von Rasplschen 
leer wieder "eingeschifft werden soll, Wird sun grössten N, 
Teil entweder auf der gansen Sireoke oder auf einer 
Zwischeustrecke der Transiranischen bein berürderi. in 


“ 
” 


Die Küste des’ Persisehen Golfen weist 2 ‚Mäfen auf, Ba mu 


Er die Naverialbeförderung in NIAREDS konnen. 





a) Hafen von Baudar Shahpur 5 Yadeutendater Hafen ı nie 
einon Kal von 250 um Zänge, an dem 2 Schiffe nit . 
12.000 NAT bei jedem \ Wasserstand anlagen können. ., 
Gleise liegen auf dem ! {at und POReR: den By 
der 5Südlinie,. 
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b) Hafen von Buschir - visite Hafamalagen sind 
nicht. vorhanden, Däs Ausladen geschieht uuf dor 
sassen- und Innenseite nit Booten, Der Ban einer 
Eisenbahnlinie von Buschir nach ‚ond war geplant; 

er 5% nicht BURRFESDRN worden, de a 


Wi h ul ui AR af „ Ran 
{} 7 Ro iR? 


"Es oigt daraus, dass im, ‚Hafen y von Bandue snahpur. Es 
 schneres Naterial, in Hufen von Busohlr. ea Iadohten. Be 
| Naterisl. EN wird. ® 


ar ER 


4 “ Ir. ’ Kl 
a DB IF U RR; N Ay) u GM 
vi ® r a = A 
y 


es. N ER le a? 2 ee w ea In Re ya | £ r , NEN} Ri gt > 


Fon 


n } 


TE va 


..3 000m - von ur nach eg ker Baushar' zum | aan 
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er PRRE Hnteriai mind nat der 
| Bandar Shah BMRAUAE Trennen. ie 





b) Hafen von Bandar Pahlavi iot nicht für die Landung 
grüsserer Kuspischiffe (800 = 1 500 %) bemutabarı | 
Diese müssen auf offoner Reede ankorn und dureh 
Ioiohter Löschen, | 


6) Haken von Bandar Shah - Undstation der Transirani- 
schen Bahn - besitzt eine llole, welche 1 Im ins 
Neer vorgetriebon ist und gonmit das direkte Laden i 
und Löschen der Güterwagen von Sisenba hawagyona “ 
aus’erlaubt. 





Es folgt daraus, dass das Yaterinl von Süden konmend,. “ 
vor allem in den Häfen von Bender Shah und aNEnnE ein- | 
goschifft wird. 
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Folgende Tabelle gibt eine Übersicht über don Hasser- 
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Wasserversorgungsanlagen der Gebirgsstracke der 
Norälinie Bandar Shah »- Teheran. 
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A) Allgemeines 


Die Lokomotiven müssen ihren Speisewasservorrat von 
Zeit zu Zeit ergänzen. Die mit einer Senderfüllung 
Aurchfahrenen Streckenlängen richten sich ganz nach 
den Steigungsverhältnissen und der Belastung der Züge. 
Die regelmässige Speisewasserversorgung der Lokomotiven 
auf einer Gebirgestrecke ist für den Verkehr von groa- 
ser Wichtigkeit. Ein Ausfall der Wasserversorgung a 
wärde deshalb den Verkehr wenn auch nicht ganz unter- 
brechen, so doch aber die zu befürdernde Tonnage ver- 
mindern. | 


Auf der eigentlichen Bergstroeke von 280/00 Stalgung 
der Nordlinie werden, wie schon erwähnt, Garattlokomo- _ 
tiven als Stosslokomotiven zur Zugbefürderung verwen- 
det. Diese Lokomotiven sind auf den Stationen Pul-i1- 
Sefid und Bun-i-Kuh stationiert, 

Da der Verbrauch der Lokomotiven an Speisewasser auf 
einer Gebirgsstrecke sehr bedeutend ist, mussten die 


' auf dieser Strecke liegenden Bahnstationen mit ent- i 












sprechenden Hasserversorgungsanlagen PURBERUNTEN. wer- % 
den. ER 


verbrauch der. einzelnen ABANLONEN der IRETGERFTRR, 


der Nordlinie; 





Station ‚Wasser pro 24 an Tasser SE 24 
Stunden ee ee NE er 
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Name der Höchstverbrauch Normalverbrauch 
Station an Wasser pro 5 an Wasser pro 5 

24 Stunden in m” 24 len inm 
Surkhabad 184 15 
Dogal 120 49 
Firuzkuh 86 . 42 
Sianin Dahst BER ‚68 
Bun-1-Kuh 204 ..89 


Die als Höchstverbrauch angenommene Zahl bezieht sich 
auf die verbrauchten Kubilmeter Vasser von 12 nach je- 
x der Richtung fahrenden Zügen innerhalb 24 Stunden, 
BITTER 30 m? sind für die Stationen Pul-1-Sofid und Bun-1-Kuh, 
| 10 m? Wasser für die anderen ‚Stationen ı zum sonstigen a 
“ Verbrauch ke ea 


‚bee Nmilterbrauen besicht sich auf 4 nach jeder Rich- 
tung fahrende Züge innerhalb 24 Stunden, Folgende Ta- 
bellen geben den Wasserverbrauch eines Zuges von EM T & 
in Kubikmetern ®trischen den Stationen ans 


Wasserverbrauch pro 2 von 400 us: 


Fahrtrichtung Shirgah - Bun-L-i 


% tati a Yasservorbrauch inm 

r\ | - Ä 
Shirgah vis Pul-i-Sefid | AT & 
Pul-i-5efid bis Surkhabad BE 24,6 Rad =) 
Surihabad bis Dogal 23,4 E 
Dogal bis Firukuh a a eh “4 
Firuzkuh bis Sianin amt 021 0 0. 0 es 
Sinnim Dahot bis Bun-i-Kuh a un‘ 





Bunde bin Stamin Dat 
Sianin Dabst bis im Il: 
“ Firaskah bis Dogal Ba ee 28 
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2 
3% | | 
Stationen S Vasserverbrauch in m” 
Dogal bis Surkhabad 2,3 
Surkhabad bis Pul-i-Sefid 247 
Pul-i-Sefid bis Shirgah 1,4 


3) Beschreibung der Wasseranlagen der einzelnen 
Stationen, 





ee 


Station Shirgah - Im 147 | 
Die Station Shirgah besitst ein Wasserpumpenhaus, wel- 


ches das Wasser dem Talar-Fluss entnimmt. Dieser Was- 

serpunpenhaus wird mit Dampfpumpen betrieben. Ein | 
Kohlenlager ist für den Dampfkesselbetriob eigens vor- 
gesehen, Die 2 Speisewasserkräne für Lokomotiven, EN 


‘welche 5 und 5 m? Wasser pro Minute liefern können, 


werden von einem 60 m” fassenden Wasserbehälter unter ER 
Druck gehalten. 


Centered ' 


Station Pul-i-Sefid - km 174 n 
Dio Station Pul-1-Sefid liegt am Fusse der liordrampe, 


wo die grüssten Steigungen beginnen (250/00 und 2 au9/ao 
mittlere Steigung). Die Station besitzt ein Wasserpun- | 
penhaus, welches das Speisewasser dem Grundwasser dos | 
Talar-Tlusses entnimnt. Die Vasserpumpen werden mit 
Danp? betrioben. Min Kahlenlager für den Danpfkesselbe- 
trieb ist eigens vorgegbhen. Die 3 Speisewasserkrüne, N 
welche 3,5 - 5,35 und 6,5 m Wasser pro Minute liefern 
können, werden von einen 120 m‘ faosenden asserbehäl- | 
ter unter Druck gehalten, Eine Wasserenthärtungsanlage 
ist ebenfalls vorhanden, um lan Station ug Prinlorasser 


zu versohen. Bi Ba ed 
b ae $ 3 h ER Pr De hi F } * a ’ EN EEE 
ER I er Be ni 

Station Surkhabad - km 201 | a 


Die Station Surkhabad wird mat ehgeiin. Teise mit wanaı 
versorgt: Von einen Staubeeken linkt das Wasser einem a 
60 m? fessenden Behälter zu und wird von dort aus eh e 
Speisewässerkränen, welche 3,8 und 34 m> Wasser ‚pro 
Minute liefern können, enge Für die N 
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von einem 120 m 
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des Wassers als Trinkwasser ist eine Wasserenthärtungs- 
anlage vorhanden. 


Station Dogal - km 224 
Diese Station besitzt eine ähnliche Wasseranlage wie 


die Station Surkhabad. Es ist jedoch keine \ ‚asserent- 
härtungsanlage vorhanden, 


Station Firuskuh - km 257 
Die Station FTiruskuh liegt auf dem Südabhang der Nord- 


streeke, Ähnlich wie bei der Station Pul-1-Sofid, für- 
dert ein Pumpenhaus das Wasser. Die Pumpen werden mit 
Danpf betrieben. Ein Kohlenlagor für den Dampfkessel- 
betrieb ist vorhanden. Drei Speisewasserkräne, welche 
6,0 + 5,4 und 3,2 m” pro Minute liefern können, werden 

5 ZANHEREAR vasserbehälter unter PRURK 
en : | 


Station Sianin Dokat .s km 298 BERN 


Ein Punpenhaus, "Adssen Punpen mit Dampf betrieben wor- 
den, versorgt die Station mit dom nötigen Wasser. Für. 


das ‚Trinkwasser ist eine ünthärtungsanlage vorhanden. 


Zu bemerken ist, dass das Puupwerk zwel Behlilter von 
je 60 m” Züullt. Zwei Wasserkräne, die je 6 und 3 m ‚DR0 
Mimate Kangerd, speisen die Lokomotiven, | Ba 


Station Bun-1-Kuh - im 351 


Die Station Bun-i-Kuh liegt an Fusse dor Stdranpe dor A 
Norädstrecke. Die Station besitzt ein Wasserpumpenhaus, a 
dessen Pumpe durch Elektromotor betrieben wird. Das in 
Bahnhofsgeläinde gelegene Kraftwerk liefert den nötigen 
Strom. Zwei Wasserbehülter von je 60 m Fassungavormö- % 
gen speichern das Wasser auf und speisen 3 Wasserkräne. 
Für die Trinkwasserversorsung der Station | ist eine | u: 
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6) Ölbestände, die zur Feusrung dor Garattlokomotiven 
auf der Gebirgsstrecke Tul-41-Sefid - Bun-i-Kuh 
bestehen. 





Da die Garattiokomotiven Kohle-und Ülfeuerungen de- 
sitzen, ist auf den Stationen Pul-i1-Sefid und Bun-1-Kuh 
je ein Ülbehälter, der ein Fassungsvermögen von Je 200 
Tonnen hat, vorhanden. 


D) Begetadung und Vorschlag zur Zerstörung dor in Frage 
kommenden net | Se 


Da die belädenen Güterzüge in dor Riehtung Toheran + 
Bandar Shah fahren, ist os angebracht, die mit Wasser- 
anlagen versehenen Stationen der Südrampe zu sabotioren. 
In Betracht kommen die Stationen Bun-1-Kuh, Sianin 

Dahst und Firuzkuh (8 Beschreibung dieser Stationen 
unter BD), KR 
Auf der Station Bun-i-Kuh kommen also als Objekte 400 
oloktrische Kraftwork und das Punpenhaus in Betracht, 
auf den Stationen Slanin Dahst und Firugkuh dan Punpen« 
haus, ta 


Die Zerstörung dor 200 Tonnen fassenden Ölbenälter auf a 


den Stationen Bun-i-Kuh und Pul-i-Sefid würde nur oinen 


untergeordneten Schaden bedeuten, aber nicht den Ver- 4 


den Betrieb weiter aufrecht erhalten können bis a | 
genügend Rohöl herbeigoschafrt worden 106. a 





5011 der Verkehr der Nordetzecke durch Sahotage Pe 
lasserversorgung unterbrochen werden, wird vorgeschla- 
gen, dio RRSERTINERN, ABER: Stationen zu Its E 





Station Bun-i-Kuh - Kisikeisahss: Kraftwerk, unpenhaus. 
und die zwei Tasserbehälter von ge 60 m. 2 
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Station Sianin Dahst - Pumpenhaus und die zwei Wesser- 
.. 4 
behälter von je 60 m, 


un Firuskuh - Pumpenhaus und darasunhiien von 
120 m”. 


Beschreibung der \Wasserversorgungsanlägen 


Anıg.2 / . Die Wasserversorgungsanlagen bestehen aus dem Wassermu- | 
lauf - Brunnen oder offener .! asserzulauf - einer Pumpen- 
anlage und dem Wasserbehälter mit dem Verteilornots und 
.. den Wasseraufnahmestellen, 


Die Wasserpunpen werden mit Dampfmaschinen, Blektromo- 
toren oder Verbrennungsmotoren (Diesel- oder Ottomotor) 
angetrieben. \ | 

Die Wassertürme Btehen in der Nihe der Hauptverbrauche- 
stelle, Die Ausführungsform der Wassertürme ist ver- 
schieden: rechteckig, zylindrisch. Die Behälter sind | 
entweder aus Blech oder Bisenbeton, Im Wasserturm befin- 
det sich oft die ganze Pumpenanlage, Drei Wasserleltun- 
gen führen zum bzw. vom Turn, die Druck- oder Stoilgelei- 
tung von der Pumpe her, die Fall-Leitung zum Yarnoın 
ANIBEREN? und ein Uberlaufrohr, 


SE 


Tenn sich auf einer Station mehrere Vassorbehälter be- 
finden, #0 stehen diese nebeneinander, EL 
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